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Becher Tee, Glühwein sowie Weih-
nachtsgebäck unterstrichen bei allen
LG-Läufern den beliebten Jeder-
manncharakter dieser Laufserie.

Josef Sapper, der in Augsburg
wohnt und arbeitet, ging tags zuvor
bei der parallel ausgetragenen Augs-
burger Winterlaufserie an den Start.
Im Hauptlauf über 8,8 Kilometer
lief der 30-jährige Berufschullehrer
auf Platz sechs. Alle LG-Ergebnisse
auf einen Blick:
Nördlingen (Jedermannslauf), Hauptlauf,
10,7 km: 1. Tobias Gröbl 36:24 min.; 2.
Mario Leser 37:52 min.; 3. Andreas Beck
38:04 min.; 10. Wenzel Kurka 40:55 min.;
15. Bernhard Hopfner 42:08 min.; 27.
Christina Kratzer 43:14 min.; 33. Fabian
Munz 44:36 min.; 49. Georg Weger 46:50
min.; 51. Rainer Simanowski 46:52 min.;
53. Verena Kurka 46:56 min.; 67. Thomas
Eser 48:31 min.; 68. Andreas Schlamp
48:32 min.; 69. Matthias Schey 48:36
min.; 73. Willi Königsdorfer 49:02 min.;
86. Hermann Schäffler 50:18 min.; 94.
Anna Pfäffle 51:12 min.; 96. Werner Frie-
del 51:18 min.; 118. Johannes Carry 53:05
min.; 145. Roland Aumiller 54:39 min.;
164. Michael Hagl 55:32 min.; 193. Gerti
Morenweiser 58:45 min.; 208. Christine
Wagner 60:22 min.; 223. Tobias Steige
61:44 min.; 265. Franz Steichele 67:16
min.; 269. Dieter Horn 68:01 min.; 287.
Helmut Englmaier 72:32 min. – Mann-
schaftswertung: 9. LG Zusam 49 Pkt.
Augsburg (Winterlauf), Hauptlauf, 8,8 km:
6. Josef Sapper 31:26 min.; 155. Franz
Steichele 54:34 min.

Kurka ihre Vereinskollegen Georg
Weger und Rainer Simanowski he-
raus, die sich nur knapp vor ihr be-
haupten konnten. Angeregte Ge-
spräche mit Lauffreunden bei einem

zweieinhalb Minuten schnellere
Zielzeit als im Vorjahr und der 27.
Platz im Gesamteinlauf sind ein he-
rausragendes Ergebnis. Zu Höchst-
leistungen forderte auch Verena

sanne Hafner, die für die TG Vikto-
ria Augsburg an den Start geht, mit
dem zweiten Platz begnügen. Aller-
dings war dies für Christina kein
Grund enttäuscht zu sein, denn eine

VON WERNER FRIEDEL

Nördlingen 422 Laufbegeisterte
sorgten am vergangenen Wochen-
ende beim Ries-Panoramalauf in
Nördlingen trotz Schmuddelwetter
für einen neuen Teilnehmerrekord.
Zahlen- wie auch leistungsmäßig
stark vertreten waren die Läufer
und Läuferinnen der LG Zusam, die
im Hauptlauf einen Dreifacherfolg
feiern konnten.

Bei schwierigen Streckenverhält-
nissen setzten sich auf der 10,7 Kilo-
meter langen abwechslungsreichen
Riesrunde schon nach wenigen Me-
tern Tobias Gröbl, Mario Leser und
Andreas Beck vom Rest des Feldes
ab. Als Tobias Gröbl dann nach drei
Kilometern noch einen Gang höher
schaltete, konnten seine beiden Ver-
einskollegen nicht mehr ganz fol-
gen. Souverän lief der 35-jährige It-
zinger in 36:24 Minuten seinem 39.
Jedermannslaufsieg entgegen. Erst
am letzten Anstieg zur Marienhöhe
nutzte Mario Leser seine Chance
und brachte einige Meter zwischen
sich und Andreas Beck, die dann im
Rieser Sportpark den dreifachen
Sieg für die LG Zusam perfekt
machten. Ebenfalls kräftig in der
Spitzengruppe mitmischen konnten
Wenzel Kurka und Bernhard Hopf-
ner auf den Plätzen zehn und fünf-
zehn.

Im Frauenfeld musste sich Chris-
tina Kratzer dieses Mal hinter Su-

LG Zusam mit einem Dreifacherfolg
Leichtathletik Beim Jedermannslauf Tobias Gröbl, Mario Leser und Andreas Beck gemeinsam auf dem Treppchen

Bestens gelaunt nach einem starken Auftritt in Nördlingen zeigten sich die Läufer der LG Zusam (von links.) Georg Weger, Rainer
Simanowski, Thomas Eser, Verena Kurka, Fabian Munz und Christina Kratzer. Foto: Werner Friedel

RUNDENWETTKAMPF IM
SCHÜTZENGAU WERTINGEN

GAUOBERLIGA
1. Frohsinn Binswangen 3 2995 6:0
2. Immergrün Unterschöneberg 3 2964 6:0
3. Alpenrose Emersacker 4 3940 3:5
4. Tirol Hettlingen 3 2951 2:4
5. Grüner Baum Buttenwiesen 4 3907 2:6
6. Hubertus Unterthürheim 3 2952 1:5

GAULIGA
1. Falkenhorst Wortelstetten 3 2952 6:0
2. Hubertus Pfaffenhofen 4 3895 6:2
3. Tell Lauterbach 2 1949 2:2
4. Gemütlichkeit Langenreichen 4 3871 2:6
5. Kg. Ldw. H.-Possenried 3 2869 0:6

GAUKLASSE
1. Alpenrose Hausen 3 2934 6:0
2. Eustachius Frauenstetten 4 3859 4:4
3. Hallodri Wertingen 1 979 2:0
4. Tell Westendorf 2 1933 0:4
5. Edelweiß Meitingen 2 1896 0:4

A-KLASSE
1. Jägerblut Prettelshofen 2 1943 4:0
2. Diana Zusamaltheim 2 1926 4:0
3. Unter Uns Erlingen 3 2870 2:4
4. Tell Ehingen 1 968 0:2
5. Frohsinn Hohenreichen 2 1924 0:4

B-KLASSE
1. Lechtal Herbertshofen 1 978 2:0
2. Gemütlichkeit Geratshofen 1 955 2:0
3. Waldeslust Oberthürheim 2 1875 2:2
4. Ritterburg Bocksberg 1 940 0:2
5. Bergschützen Kühlenthal 1 866 0:2

C-KLASSE
1. Gemütlichkeit Biberbach 3 2822 4:2
2. Gemütlichkeit Sontheim 1 960 2:0
3. Immergrün Wörleschwang 1 941 2:0
4. Hallodri Laugna 3 2777 2:4
5. Gemütlichkeit Gottmannshofen 2 1834 0:4

D-KLASSE
1. Ritter Kunz Rischgau 3 2803 6:0
2. Gemütlichkeit Allmannshofen 2 1862 2:2
3. Edelweiß Asbach 2 1833 2:2
4. Hubertus Ostendorf 3 2755 2:4
5. Andreas Hofer Eppishofen 2 1866 0:4

E-KLASSE
1. Tell Roggden 3 2806 6:0
2. Burgschützen Markt 2 1831 4:0
3. Eichenlaub Zusamzell 2 1810 2:2
4. Tirol Riedsend 2 1807 0:4
5. Frohsinn Wengen 3 2550 0:6

F-KLASSE
1. Waldeslust Eisenbrechtshofen 2 1819 4:0
2. Ganghofer Hegnenbach 2 1789 4:0
3. Adlerhorst Blankenburg 2 1753 0:4
4. Bavaria Baiershofen 2 1746 0:4

Dämpfer für Mitfavorit Hettlingen
Rundenwettkampf „Tirol“-Schützen haben nach zweiter Niederlage in

der Gauoberliga kaum noch Chancen. Claudia Rolle überragt
Region Wertingen Wer hätte das ge-
dacht. In den vergangenen Jahren
lieferten sich die „Tirol“-Schützen
aus Hettlingen im Gaurundenwett-
kampf meistens mit „Frohsinn“
Binswangen ein Kopf-an-Kopf-
Rennen um den Titel in der Gau-
oberliga. Diese Saison gab es für den
Mitfavoriten bereits einen zweiten
Dämpfer. Das Duell bei „Immer-
grün“ Unterschöneberg ging mit
979:996 Ringen deutlich verloren.
Einzig Michael Sinning konnte mit
148 Ringen einmal mehr seine Klas-
se unter Beweis stellen.

Doch der Hettlinger Meister-
schütze war nicht der einzige, der
bei den letzten Durchgängen im
Schützengau Wertingen lediglich
zwei Ringe unter der möglichen
Bestzahl von 150 Ringen blieb.
Claudia Rolle vom gegnerischen
Team aus Unterschöneberg kam auf
die gleiche Anzahl und war somit
maßgeblich am Erfolg ihrer Mann-
schaft beteiligt. 148 Ringe als Ein-
zelergebnis werden aber nicht nur in
der Gauoberliga erzielt. Elmar
Beutmiller, der mit „Alpenrose“
Hausen in der Gauklasse zu Hause
ist, kam ebenfalls auf dieses großar-
tige Ergebnis. Am meisten überra-
schen freilich die 148 Ringe von Jes-
sica Knöferl, die für „Jägerblut“
Prettelshofen mit dem Luftgewehr
auf die Scheiben zielt. Sie hatte beim
Heimerfolg in der A-Klasse gegen
„Tell“ Ehingen eine besonders ru-
hige Hand und erzielte bei ihren 15
Schuss 13 Mal einen Zehner.

An Spannung kaum zu überbieten
war in der Gauoberliga das Duell
zwischen „Hubertus“ Unterthür-
heim und „Alpenrose“ Emersacker.
Beide Team kamen auf je 994 Ringe,
was also ein Unentschieden bedeu-
tete. Ein Ergebnis, dass nicht jeden
Tag vorkommt. Während für Gast-
geber Unterthürheim ausschließlich
Männer in die Wertung kamen, tau-
chen bei Emersacker in der Ranglis-
te der besten sieben Teilnehmer
mit Janina Fischer, Sandra
Bauer, Gerda Gebele und
Stefanie Fech insgesamt
vier Frauen auf. (her)

Gauoberliga
Frohsinn Binswangen – Grüner
Baum Buttenwiesen 996:979
Binswangen: Christian Bühler 147
Ringe, Alexander Lachenmayr 144,
Martin Schwarzbart 143, Jürgen
Rehm 142, Andrea Kraus 140, Ale-
xander Lachenmayr 140, Sarah Roth
140. - Buttenwiesen: Michael Fackler 144
Ringe, Bernd Matthiesen 143, Markus Rager

141, Hubert Wöger 140, Lukas Müller 138, Ale-
xander Müller 137, Johannes Hahn 136

Immergrün Unterschö-
neberg – Tirol Hettlin-
gen 995:977
Unterschöneberg: Clau-
dia Rolle 148 Ringe, Tim
Leutenmaier 144, Mela-
nie Rättig 144, Simon
Litzel 142, Benedikt Rät-
tig 141, Barbara Scherer
139, Gisela Leutenmaier
137. - Hettlingen: Mi-
chael Sinning 148 Ringe,
Thomas Mayrböck 143,
Stefan Mayrböck 140,
Bianca Kallenbach 137, Martin Sinning 137, Jür-
gen Dietmayr 136, Martin Mayrböck 136

Hubertus Unterthürheim – Alpenrose Emers-
acker 994:994
Unterthürheim: Mathias Reutner 144 Ringe, Mi-
chael Schmid 144, Alexander Egger 144, Martin
Reutner 142, Klaus Kampfinger 141, Christoph
Egger 141, Martin Braun 138. - Emersacker: Ste-
fan Bauer 145 Ringe, Markus Lauter 145, Janina
Fischer 143, Sandra Bauer 142, Bernd Kuchen-
baur 141, Gerda Gebele 139, Stefanie Fech 139

Gauliga
Gemütlichkeit Langenreichen – König Ludwig
Hirschbach-Possenried 959:950
Langenreichen: Michaela Rechner 143 Ringe, Pe-
ter Neuner 139, Georg Deisenhofer 139, Maria
Tenschert 137, Christian Deisenhofer 137, Stefan
Hirn 132, Stefanie John-Regler 132. - Hirschbach-
Possenried: Elisabeth Fischer 145 Ringe, Stefan
Sauler 139, Christian Leix 138, Michaela Schön-
berger 138, Peter Fischer 132, Peter Streif 130,
Hans Gundacker 128

Falkenhorst Wortelstetten – Hubertus Pfaf-
fenhofen 984:977
Falkenhorst Stefanie Mayr 144 Ringe, Alexander
Östreicher 141, Andreas Kotter 141, Patrick Koller
140, Oliver Koller 140, Florian Koller 140, Sebas-
tian Wörndl 138. - Pfaffenhofen: Rudolf Krach 142
Ringe, Martin Wenger 141, Johanna Mayerle 140,
Jürgen Mayr 140, Gerlinde Stöckinger 139, Katha-
rina Hillenbrand 138, Mario Müller 137

Gauklasse
Eustachius Frauenstetten – Edelweiß Meitin-
gen 956:940
Frauenstetten: Ulrich Wenger 141 Ringe, Josef
Wenger 139, Andrea Aumiller 138, Bernhard Ös-
terle 136, Walter Schurer 135, Anton Hartl 134,
Andreas Haas 133. - Meitingen: Herwig Töltsch
142 Ringe, Julian Schenkenhofer 140, Dieter
Töltsch 138, Jakob Töltsch 132, Ingeborg Spranger
131, Leonhard Mairle 129, Kathrin Töltsch 128

Alpenrose Hausen – Tell Westendorf 975:969
Hausen: Elmar Beutmiller 148 Ringe, Tobias Leh-
nert 141, Jochen Filbrich 140, Franz Beutmiller
139, Hubert Hüttmann 137, Sarah Glenk 136,
Thomas Radinger 134. - Westendorf: Stefan Wech

141 Ringe, Bernhard Leichtle 141,
Ralf Gudat 139, Marianne

Herbeck 138, Josef
Kastner 137, Monika

Klügl 137, Johanna
Schneider 136

A-Klasse
Diana Zu-
samaltheim
– Unter Uns
Erlingen
962:954
Zusamalt-

heim: Armin
Miller 143 Rin-

ge, Michael Miller
142, Dominik Reu-

ter 138, Johannes
Rauch 138, Manfred Reu-

ter 135, Daniel Reuter 134, Georg Rauch 132. -
Erlingen: Robert Kurka 141 Ringe, Rainer Bartos
139, Reinhold Küchelbacher 136, Michael Schmidt
135, Nadja Rein 135, Armin Dötterl 135, Wilhelm
Zärle 133

Jägerblut Prettelshofen – Tell Ehingen
971:968
Prettelshofen: Jessica Knöferl 148 Ringe, Elisabeth
Sailer 144, Maximilian Eggert 137, Gerhard Eg-
gert 137, Markus Eggert 136, Thea Thoma 135,
Stefan Ortner 134. - Ehingen: Melanie Liepert 145
Ringe, Armin Belli 144, Alexander Werkmeister
138, Nadine Schuster 138, Eva Werkmeister 135,
Martin Kuchenbaur 134, Michael Strehle 134

B-Klasse
Lechtal Herbertshofen – Bergschützen Küh-
lenthal 978:866
Herbertshofen: Christian Kratzl 142 Ringe, Johan-
nes Schmiedel 142, Herbert Steiner 141, Alisa
Kratzl 140, Wolfgang Radiese 140, Maximilian
Puchta 139, Roland Schuster 134. - Kühlenthal:
Natalie Lehner 141 Ringe, Kurt Pichelmann 128,
Andreas Meir 127, Anna Wenger 124, Reinhard
Müller 123, Leonhard Hagl 112, Niklas Meir 111

Waldeslust Oberthürheim – Ritterburg Bocks-
berg 952:940
Oberthürheim: Thomas Peikert 141 Ringe, Andre-
as Wille 140, Tobias Wagner 138, Georg Fink-
Mayr 136, Daniel Lappler 135, Alexander Fink-
Mayr 131, Karlheinz Leix 131. - Bocksberg: Sabine
Gieß 138 Ringe, Kathrin Kitzinger 138, Anita Barth
136, Margit Behringer 135, Franz-Xaver Häußler
134, Rita Heiß 130, Josef Langenmair 129
C-Klasse
Hallodri Laugna – Gemütlichkeit Sontheim
929:960
Laugna: Roland Egger 138 Ringe, Manfred Egger
138, Bernhard Stallauer 133, Alois Domler 132,
Franz Fackler 131, David Zick 130, Mathias
Schnell 127. - Sontheim: Alina Balletshofer 140
Ringe, Marie Schimmer 139, Hubert Balletshofer
138, Markus Langenmaier 138, Angelina Langen-
maier 137, Andreas Miller 136, Rivana Trost 132

D-Klasse
Hubertus Ostendorf – Ritter Kunz Rischgau
927:948
Ostendorf: Christian Schemberg 137 Ringe, Josef
Braun 136, Jessica Brunner 135, Lisa Schmidt
132, Franz Bobinger 132, Christine Bobinger 128,
Siegfried Liebsch 127. - Rischgau: Josef Baumann
140 Ringe, Markus Eisenhofer 137, Caroline Miller
136, Werner Lutz 136, Ingrid Kröss 135, Philip
Baumann 133, Anton Egger 131

E-Klasse
Tell Roggden – Frohsinn Wengen 946:831
Roggden: Josef Mayr 144 Ringe, Sonja Mengele
139, Frank Nitschke 137, Daniel Klaiss 134, Mar-
kus Gerstmayr 133, Sandra Nitschke 130, Ulrike
Mair 129. - Wengen: Barbara Krebs 132 Ringe,
Thomas Hohenacker 125, Manfred Thoma 123,
Gunther Langenmair 123, Regina Anna Bschorr
114, Michael Wagner 107, Franz Hohenacker 107
F-Klasse
Waldeslust Eisenbrechtshofen – Adlerhorst
Blankenburg 915:900
Eisenbrechtshofen: Michael Kempter 136 Ringe,
Carina Scharpf 136, Erich Dollinger 135, Christian
Schuster 133, Peter Merktle 127, Christoph Höld
125, Markus Kranzfelder 123. - Blankenburg:
Franz Christi 135 Ringe, Gerhard Deißer 129, Flo-
rian Kratzer 128, Sonja Hörmann 128, Anton Höfle
128, Sandra Kirschenmann 127, Hans Eß 125

Bavaria Baiershofen – Ganghofer Hegnen-
bach 879:895
Baiershofen: Sebastian Bunk 134 Ringe, Ulrich
Schmid 132, Katrin Briemle 131, Christian Fischer
127, Jochen Stefuryn 121, Michael Cormier 118,
Daniel Bickel 116. - Hegnenbach: Kathrin Erdhofer
137 Ringe, Andreas Feil 130, Winfried Wagner
128, Ulrike Milde 126, Laeticia Beck 126, Gerhard
Wagner 124, Mario Reinelt 124

Claudia Rolle

Gute Figur abgegeben
Turnen Mädchen des TSV Buttenwiesen

überzeugen beim Regionalentscheid
Buttenwiesen Zum Ende der Saison
durften die Turnmädchen des TSV
Buttenwiesen beim Regionalent-
scheid in Stadtbergen ihr Können
nochmals unter Beweis stellen. Am
vergangenen Samstag trat der Ver-
ein mit zwei Mannschaften in ver-
schiedenen Altersklassen an.

Die Mädchen des Turngaus
Oberdonau mussten sich gegen die
erst- und zweitplatzierten Mann-
schaften der anderen Turngaue
Augsburg, Allgäu und Iller-Donau
behaupten. Dies gelang den Mäd-
chen des TSV Buttenwiesen recht
gut.

Die „Kleinen“ (Schülerinnen D;
10/11 Jahre) hatten sich zum ersten
Mal für einen Wettkampf außerhalb
des eigenen Turngaus qualifiziert
und waren dementsprechend aufge-
regt und sehr nervös. Trotzdem gab
jede Turnerin ihr Bestes und alle ab-
solvierten ihre Übungen sehr souve-
rän. Somit landete die jüngere
Mannschaft mit 221,60 Punkten auf
einem guten fünften Platz. Dies ist
den Leistungen der Turnerinnen
Hannah Dähmke, Mia Gentner,
Mira Harms, Verena Hladky und
Theresa Wech zu verdanken.

Vor allem die hoch talentierte
Mira Harms konnte einmal mehr
mit herausragenden Übungen am
Stufenbarren, Balken, Boden und
Sprung glänzen und sicherte sich so
den ersten Platz bei den Einzeler-
gebnissen und darf sich Schwäbische
Einzelmeisterin in ihrer Altersklasse
nennen.

Aber auch die älteren TSV-Tur-
nerinnen (Schülerinnen C; 12/13
Jahre) zeigten einen tollen Wett-
kampf. Mit oftmals schon schwieri-
gen, aber dennoch sicheren Übun-
gen erreichten sie sehr gute Einzel-
Platzierungen in einem starken
Teilnehmerfeld: Zweiter Platz für
Tamara Imm, Rang fünf für Dana
Harms, Platz acht für Katharina
Müller, die Ränge 14 und 16 für
Lena Miller und Leonie Mantwied.
Insgesamt erturnte sich das Team
mit 238,70 Punkten den zweiten
Platz hinter dem TSV Pfuhl.

Mit dieser Leistung qualifizierten
sich die Buttenwieserinnen für den
Landesentscheid in zwei Wochen in
Bamberg. Hier darf dann weiter
mitgefiebert werden, wie weit die
Turnerinnen es auf Bayernebene
schaffen. (pm)

Sie gaben beim Regionalentscheid in Stadtbergen für den TSV Buttenweisen eine
gute Figur ab. Hinten die Schülerinnen C, die sich mit Platz zwei für den Landesent-
scheid qualifizierten, vorne die Schülerinnen D, welche zum ersten Mal bei einem
Wettbewerb auf schwäbischer Ebene dabei waren. Foto: Barbara Kehl

Schießen

Monheimer Finale
gegen Heidelberg

Monheim Trotz des enttäuschenden
Saisonverlaufs wollen die Monhei-
mer Zweitliga-Turner (Gruppe
Nord) die Saison unbedingt mit ei-
nem Heimsieg gegen Heidelberg ab-
schließen. Zum letzten Wettkampf
der Saison empfängt das Team am
heutigen Samstag um 18 Uhr in ei-
gener Halle die KTG Heidelberg.
Zweifelsfrei hat man sich den bishe-
rigen Saisonverlauf bei den Monhei-
mern ganz anders vorgestellt. Statt
der erhofften Qualifikation für den
Aufstiegswettkampf in Monheim
steht ein fünfter Platz mit 6:6 Punk-
ten und negativer Gerätewertung zu
Buche. Obwohl die Enttäuschung
über die verpasste Chance am letz-
ten Samstag in Frankfurt groß war,
wollen die Monheimer die Saison
unbedingt mit einem Heimsieg und
einer positiven Bilanz abschließen.
Theoretisch wäre dann sogar noch
der Sprung auf Platz drei möglich.
Gegen Heidelberg verspricht es auf
jeden Fall ein sehr interessanter
Wettkampf zu werden. Blickt man
nämlich zurück, so hätten die beiden
letzten Duelle zwischen diesen zwei
Mannschaften kaum spannender
verlaufen können. Im Jahr 2014 en-
dete der Aufstiegswettkampf zur 1.
Bundesliga mit einem astreinen Un-
entschieden nach Scorepunkten. Da
aber ein Sieger ermittelt werden
musste, gewann Heidelberg auf-
grund der mehr erturnten Wer-
tungspunkte. Im darauffolgenden
Jahr trafen sich beide Teams dann in
der 1. Bundesliga wieder. Die Be-
gegnung wurde erst mit dem letzten
Duell entschieden und endete 34:33
für Monheim. Damit war Heidel-
berg abgestiegen, während sich
Monheim auf den letzten Drücker
noch retten konnte. Auch wenn es
diesmal nicht um Auf- oder Abstieg
geht, wollen die Monheimer nichts
verschenken und den Zuschauern
einen starken Wettkampf präsentie-
ren.

Turnen, 2. Bundesliga


